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Mobilität 20

Demographischer Wandel 16

Gesundheit 12

Urbanisierung 8

Sicherheit 6

Wissenskultur 6

Globalisierung 4

Identitätsdynamik 4

Future of Work 4

Ökointelligenz 2

Konnektivität 0
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Megatrend Ranking für die Gemeinde, Teilnehmer:innen der Workshops
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Mobilität – 20 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Gute Ausgangslage für ÖPNV-
Anbindung.

- Bereits bestehende Radweg-
Initiativen (Gomagoi–Prad).

- Parkplätze und Buswendeplatz 
sind in Planung.

- Strom ist vor Ort günstig und 
bildet eine gute Basis für 
Elektromobilität.

- Belastung durch 
Stilfserjochstraße für Anrainer.

- Sommerverkehr führt zu Staus 
und Belastungen.

- Unzureichende 
Schülertransporte und 
Busfrequenz.

- Parkplatzprobleme in allen 
Fraktionen.

- Ausbau Elektromobilität (E-
Busse, E-Mobilitätskonzept).

- Mobilitätszentrum für 
Tourismus und Senioren.

- Verkehrsberuhigung (Zone 30, 
Panorama-Gehsteig).

- Nightliner-Angebote für 
Jugendliche.

- Zunehmender Verkehr im 
Sommer ohne Regulierung.

- Gefahrenstellen (Gomagoi, 
Trafoi) bleiben ungelöst.

- Abhängigkeit vom 
Individualverkehr führt zu 
weiterer Umweltbelastung.

- Fehlende Lösungen für Pendler 
und Touristen.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Demographischer Wandel – 16 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Erste Projekte für betreutes 
Wohnen und barrierefreie 
Wohnungen sind umgesetzt.

- Altersheim-Betten in 
Schluderns und Prad sind 
gesichert.

- Ansätze zur Förderung von 
Jugend und Familien bestehen.

- Hoher Altersdurchschnitt in der 
Bevölkerung (45 Jahre).

- Wenige Angebote für 
Jugendliche und Familien.

- Abwanderung junger 
Menschen.

- Senioren sind schlecht 
vernetzt.

- Mehrgenerationenwohnen und 
Wohngemeinschaften schaffen.

- Ausbau von leistbarem 
Wohnraum und Infrastruktur.

- Arbeitsplätze im Handwerk und 
Tourismus entwickeln, um 
junge und berufstätige 
Bevölkerung im Ort zu halten.

- Veranstaltungen für alle 
Altersgruppen fördern.

- Weitere Abwanderung bei 
fehlenden Maßnahmen.

- Überalterung führt zu 
Versorgungslücken.

- Integration internationaler 
Arbeitskräfte bleibt schwierig.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Gesundheit – 12 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Gute hausärztliche Versorgung 
vor Ort.

- Krankenhaus Schlanders und 
Flugrettung sind vorhanden.

- Abhängigkeit von wenigen 
Ärzten.

- Versorgung in abgelegenen 
Fraktionen ist schwierig.

- Förderung gesunder Ernährung 
durch lokale Landwirtschaft.

- Ausbau von Sport- und 
Freizeitangeboten.

- Weitere Sicherstellung von 
Notarzthubschrauber und 
Weißem Kreuz.

- Schließung von Krankenhaus 
oder Rettungsdiensten.

- Überlastung medizinischer 
Strukturen durch Alterung.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Urbanisierung – 8 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Wohnraum ist günstiger als in 
Ballungszentren.

- Günstige Energieversorgung 
durch Wasserkraftwerke ist 
vorhanden.

- Gefahr der Zersiedelung.
- Fehlende klare Bauzonen und 

Siedlungsgrenzen.

- Schaffung von 
Wohngemeinschaften und 
flexiblen Wohnformen.

- Entwicklung von 
Tourismuszonen bei 
gleichzeitiger Vermeidung von 
Overtourismus.

- Unkontrollierte Ausweitung von 
Bauflächen.

- Verlust von Naturflächen durch 
falsche Planung.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Sicherheit – 6 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Bewusstsein für Gefahrenzonen 
und Schutzmaßnahmen 
existiert.

- Lokale Vereine wie Feuerwehr 
und Bergrettung sind aktiv.

- Straßen nach Sulden sind 
unsicher, Naturgefahren wie 
Hangrutschungen bestehen.

- Es fehlen klare Konzepte für 
den Umgang mit 
Naturgefahren.

- Investitionen in sichere 
Infrastruktur wie Gehsteige und 
Fahrradwege.

- Nutzung von Wasser- und 
Sonnenenergie für 
Versorgungssicherheit.

- Naturgefahren könnten 
zunehmen.

- Schließung lokaler Geschäfte 
gefährdet die lokale 
Versorgung.

- Fehlende Investitionen in 
Sicherheitsmaßnahmen 
erhöhen Risiken.

- Nachwuchsmangel bei 
Zivilschutzorganisationen.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Wissenskultur – 6 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Schulen, Kindergärten und 
Musikschule sind vorhanden.

- Bibliothek als 
Bildungsressource.

- Sanierungsbedarf und fehlende 
digitale Ausstattung.

- Wenig Bürgerbeteiligung in 
Bildungsfragen.

- Ausbau digitaler Infrastruktur.
- Förderung von 

Bildungseinrichtungen und 
Transportdiensten.

- Schließung von Schulen bei 
sinkender Schülerzahl.

- Verlust von Bildungsqualität 
ohne Investitionen.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Globalisierung – 4 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Offenheit für Integration und 
globale Lernansätze.

- Hohe Abwanderung ins 
Ausland.

- Fehlende Konzepte für 
Integration von ausländischen 
Arbeitskräften.

- Ausbau des Tourismus als 
Wirtschaftszweig.

- Schaffung neuer Betten und 
Arbeitskreisläufe.

- Investitionen in Bildung und 
Infrastruktur.

- Verlust lokaler Identität durch 
Globalisierung.

- Naturbelastung bei 
Tourismuswachstum.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Identitätsdynamik – 4 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Hohe Wertschätzung für 
Tradition und Lebensraum.

- Aktive Vereine und 
verschiedene 
Gemeinschaftsinitiativen.

- Trennung zwischen Fraktionen.
- Geringe Einbindung der 

Bevölkerung in 
Entscheidungen.

- Ausbau der Kommunikation mit 
und unter den Vereinen.

- Projekte zur Stärkung der 
Dorfidentität.

- Förderung von Wahlfreiheit 
(Kita, Betreuung zu Hause, 
Tagesmütter, …) für Familien.

- Verlust von Zusammenhalt bei 
fehlender Vernetzung.

- Abwanderung durch fehlende 
Identitätsbindung.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Future of Work – 4 Nennungen

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Tourismus ist ein etablierter 
Wirtschaftsfaktor.

- Lokale Unternehmen sind 
vorhanden.

- Der Tourismus konzentriert sich 
auf Sulden.

- Wenig Arbeitsmöglichkeiten in 
Stilfs.

- Schwierige 
Mitarbeitergewinnung in 
Sulden.

- Förderung lokaler 
Wirtschaftskreisläufe.

- Ausbau von Freizeitangeboten 
zur Mitarbeiterbindung.

- Entwicklung neuer 
Arbeitsplätze im Handwerk und 
Tourismus.

- Abwanderung qualifizierter 
Arbeitskräfte.

- Abhängigkeit vom Tourismus 
bei fehlender Diversifizierung.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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Ökointelligenz – 4 Nennung

Stärken
Aktuelle Vorteile und

interne Erfolgsfaktoren

Schwächen
Aktuelle Nachteile und

interne Defizite

Chancen
Künftige Gelegenheiten und

externe Potentiale

Risiken
Künftige Bedrohungen und

externe Gefahren

- Wintertourismus ist etabliert.
- Umweltbewusstsein ist 

vorhanden.
- Lokale Nahversorgung und 

Kreisläufe sind vorhanden.

- Sommerangebote sind noch 
wenig entwickelt.

- Nutzung von Sonnenenergie.
- Ausbau von Sommerangeboten 

für heiße Städte.
- Einführung einer Euro-6-Zone 

für nachhaltige Mobilität.

- Klimawandel gefährdet 
Wintersport.

- Fehlende Anpassung an 
ökologische Standards.

wörtliche Wiedergabe der Beiträge
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